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Kommunale Wärmeplanung
Mehr als die Hälfte der in Deutschland verbrauchten Endenergie wird für die Bereit-
stellung von Wärme eingesetzt. Sowohl für die Erzeugung von Raumwärme als auch 
für die Prozesswärme kommen nach wie vor überwiegend fossile Brennstoffe zum  
Einsatz, was zu hohen Treibhausgasemissionen führt. Zum 1. Januar 2024 ist das  
Gesetz für die Wärmeplanung und zur Dekarbonisierung der Wärmenetze – kurz:  
Wärmeplanungsgesetz (WPG) – in Kraft getreten. Damit werden wesentliche gesetz- 
liche Grundlagen für die Erreichung einer treibhausgasneutralen Wärmeversorgung 
bis spätestens 2045 gelegt. 
Mit der Kommunalen Wärmeplanung sollen praktikable Lösungen vor Ort für die  
Umstellung der Wärmeerzeugung und -versorgung auf erneuerbare Energien,  
unvermeidbare Abwärme oder einer Kombination hieraus sowie zur Einsparung von  
Wärme ermittelt und aufgezeigt werden. 
Um frühzeitig und kostengünstig das strategische Fundament für die Wärmewende im 
Bergischen Städtedreieck zu legen, hatten die drei Kommunen Wuppertal, Remscheid 
und Solingen 2023 im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative/Kommunalrichtli-
nie erfolgreich Bundesfördermittel beantragt. Die Erstellung der Wärmepläne erfolgt 
mit Unterstützung durch fachkundige externe Dienstleister*innen. Die Städte Rem-
scheid und Solingen haben die Vergabe dazu bereits abgeschlossen und starten mit 
der Umsetzung. Die Stadt Wuppertal hat die Ausschreibung für die Erstellung eines 
kommunalen Wärmeplans im Februar 2024 veröffentlicht. 
Auch wenn die Antragstellung von jeder Kommune einzeln erfolgte, stehen alle drei 
Kommunen im engen Austausch zur optimalen Abdeckung der Schnittstellen.

PROJEKTZEITRAUM
12 Monate laut jeweiligem  
Zuwendungsbescheid 

DATEN & FAKTEN
Bewilligte Bundesmittel (90% Förderung) 
für Wuppertal: 377.550 €, für Remscheid: 
152.558,00 € (100% Förderung), für Solingen 
(100% Förderung): 189.636 €

STAND DER UMSETZUNG
Ausschreibung und Vergabe an einen  
fachkundigen externen Dienstleister, 
Start der Bestandsaufnahmen und erste  
Bürgerbeteiligungsformate

ANSPRECHPERSON
Andrea Stamm 
MAIL andrea.stamm@stadt.wuppertal.de 
TELEFON +49 202 563-5478

Frank Frisch  
MAIL frank.frisch@remscheid.de 
TELEFON 02191 16-3313

Sven Heuermann 
MAIL s.heuermann@solingen.de

TELEFON 0212 290-3410

https://nachhaltig.solingen.de/
inhalt/kommunaler-waerme-
plan-solingen
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